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GOTTESDIENSTE

Donnerstag, 3. Oktober, 20.00 
Affolterngebet in der Kirche

Sonntag, 6. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Theo Castelberg, Lektorin Silvia Jenni und Organistin Stefa-
nie Kämpfer.

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr
Campanile-Erntedankfest mit Pfarrer Pierrick Hildebrand, Lektorin Ruth Leuenberger, 
Organistin Renate Zaugg und der Trachtengruppe.

Freitag, 18. Oktober, 19.00 Uhr
Taizé-Gebet

Sonntag, 20. Oktober, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfarrer Benjamin Kilchör, Lektorin Gerine Oeschger und Organist 
Jürg Bernet. Während des Gottesdienstes findet der Chinderträff im Gemeindezent-
rum statt.

Sonntag, 27. Oktober, 9.30 Uhr
Bezirksfest des kirchlichen Bezirks Oberemmental 
in der Kirche Schangnau. Kein Gottesdienst in der Kirche Affoltern.

Fahrdienst
Zum Gottesdienst holen wir Sie gerne ab. Melden Sie sich bitte bis jeweils Samstag-
nachmittag bei Martin Sommer, Telefon 079 353 57 68.

OKTOBER 2024 –  
WIR GRATULIEREN

Wir gratulieren von Herzen unserem Jubi-
lar und wünschen ihm Gottes Segen zum 
neuen Lebensjahr.

 • 28. Oktober,  
Peter Locher,  
Löchli 1, Affoltern,  
85 Jahre 

INFORMATIONEN

Weitere Informationen finden Sie  
auf unserer Homepage:

kircheaffoltern.ch

FERIENABWESENHEIT  
IM PFARRAMT 

Pfarrer Pierrick Hildebrand ist bis 6. Okto-
ber in Ferienabwesenheit. Die Amtswoche 
übernimmt Pfarrer Matthias Wirth, Telefon 
031 631 80 64.

KIRCHENCHOR

Herbstferien 21. September bis 13. Oktober,
Probedaten: jeweils mittwochs 16., 23. 
und 30. Oktober um 19.30 Uhr.

KUW

KUW 5. Klasse 
 • Samstag u. Sonntag, 19. u. 20. Oktober 
KUW-Lager im Schluechthüsli  
Thema: Die Bibel – das spannendste 
Buch 
Leitung: Pierrick Hildebrand

KUW 6. Klasse 
 • Mittwoch, 30. Oktober, KUW-Vormittag, 
8.30 bis 11.30 Uhr  
Thema: Biblische Geschichte AT 
Leitung: Pfarrer Pierrick Hildebrand

KUW 7. Klasse 
 • Mittwoch, 16. Oktober, KUW- Nachmittag, 
13.30 bis 15.30 Uhr 
Thema: Mission 
Leitung: Pfarrer Pierrick Hildebrand

KUW 8. Klasse
 • Samstag, 26. Oktober, KUW-Vormittag 
in Heimiswil, 8.45 bis 12.15 Uhr 
Vorbereitung Jugendgottesdienst mit 
der Kirchgemeinde Heimiswil 
Leitung: Pierrick Hildebrand und Eveline 
Siegenthaler

BIBELGESPRÄCHSKREIS

Lectio continua
Ein Jahr lang durch das Lukasevange-
lium
Jeweils an jedem zweiten Mittwoch tref-
fen wir uns von 9 bis 10 Uhr morgens in 
Affoltern (Gemeindezentrum) und in Dür-
renroth (Kreuzstock). Wir lesen das Lukas-
evangelium fortlaufend kapitelweise mit 
einer kurzen Einführung jeweils von Pfar-
rer Pierrick Hildebrand und Pfarrer Gerge-
ly Csukás. Ziel der Gespräche über die bi-
blischen Texte ist es, das eigene 
spirituelle Leben zu vertiefen. Es sind kei-
ne Vorkenntnisse nötig, auch braucht es 
keine Voranmeldung dazu. Es ist offen für 
alle Interessierten, herzliche Einladung 
dazu! 

Die Oktober-Termine sind wie folgt:
9. Oktober   in Dürrenroth mit Pfarrer 

Gergely Csukás
23. Oktober   in Affoltern mit Pfarrer 

Pierrick Hildebrand

FROUEZMORGE 

Mittwoch, 16. Oktober 2024, im Gemeindezentrum. Zmorge ab 8.30 Uhr – Herzlich 
willkommen! Thema: Zeitreise um die Lueg | Referent: Res Mathys, Rüegsauschachen

Unkostenbeitrag für das Zmorge: CHF 5.00, mit Kinderhütedienst!

Bitte anmelden bis Montag, 14. Oktober 2024, bei Karin Rothenbühler,  
079 562 28 72 karin.rothenbuehler@kircheaffoltern.ch

CAMPANILE ERNTEDANKFEST 

Sonntag, 13. Oktober, 9.30 Uhr

Mit Läuten des Campanile;  
Mit Pfarrer Pierrick Hildebrand, Lektorin 
Ruth Leuenberger, Organistin Renate 
Zaugg und der Trachtengruppe.

KINDERWOCHE

IN GEDENKEN 

In Gedenken an Gertrud Gerber-Stalder 
Am 24. Dezember 1928 erblickte ich in 
der Kappelenweid bei Wynigen das Licht 
der Welt, als fünftes von sieben Kindern 
von Ernst und Frieda Stalder-Läng. Wir 
hatten eine glückliche, aber strenge Ju-
gendzeit. 

Die Schule besuchte ich in Kappelen und 
den kirchlichen Unterricht in Wynigen, wo 
ich am Palmsonntag, 2. April 1944, von 
Pfarrer Vögeli konfirmiert wurde. Der Krieg 
war noch nicht zu Ende. So war alles rati-
oniert und vieles nur mit Marken erhält-
lich. Da konnte man froh sein, dass ein 
Bauernwesen da war und wir uns teilwei-
se selbst versorgen konnten. 

Nach der Schulzeit half ich in einer Fami-
lie aus, in welcher die Mutter krank war. 
Am 1. Juli 1944 trat ich eine Stelle an bei 
Familie Klötzli in Burgdorf für den Haus-
halt und die Betreuung von drei kleinen 
Kindern. Dort verbrachte ich schöne Jahre 
bis zur Hochzeit am 27. August 1949 mit 
Paul Gerber von Unterbrügglen, Kaltacker. 
Im Laufe der Zeit wurden uns vier Kinder 
geschenkt, Sohn Ernst und die Töchter 
Edith, Vreni und Heidi. Wir durften ein har-
monisches Leben führen. Im Frühjahr 
1963 kauften wir das Heimwesen von 
Pauls Eltern. Arbeit war genug vorhanden. 
Weil mein Mann Schichtarbeit hatte, 
konnte das kleine Heimetli gut versorgt 
werden. 

Nach und nach zogen die Kinder aus, um 
selber einen Hausstand zu gründen, und 
es wurde stiller in unserem Haus. Darum 
war die Freude immer gross, wenn sie 
uns mit den Grosskindern besuchten! An 
den sieben Grosskindern durften wir sehr 
viel Freude erleben. 

Am 12. November 2001 verstarb mein 
Ehemann. Es war eine harte Zeit, allein in 
dem Haus zu bleiben, und so kam der 
Entschluss, in eine Wohnung umzuziehen. 
Am 1. Oktober 2002 zog ich in der Post in 
Affoltern ein, ganz in der Nähe meiner 
Tochter Edith. Ich habe mich gut einge-
lebt, aber das geliebte Heim, wo mein 
Mann und ich über 50 Jahre zusammen 
verbracht hatten, fehlte eben.

Folgende Zeilen wurden von den Kindern 
verfasst: In dieser Wohnung mit der 
schönen Aussicht auf die Berner Alpen 
lebte ich 19 ½ Jahre. Im Mai 2023 zog 
ich ins Alters- und Pflegeheim Rüegsau-
schachen. Der Aufenthalt hier war für 
mich passend und es wurde gut zu ei-
nem geschaut.

KIRCHGEMEINDE-
VERSAMMLUNG 

Sonntag, 17. November 

Im Gemeindezentrum Affoltern, im  
Anschluss an den Gottesdienst.

BESINNUNGSWOCHE

Dienstag, 26. November bis  
Sonntag, 1. Dezember

Hauptsache gesund! 
Mit Hans-Martin Rieger. Er ist Titularpro-
fessor an der Universität Jena und teilt 
sich mit seiner Frau die Pfarrstelle in Hei-
miswil.

VORANZEIGEN FÜR NOVEMBER

Jugendgottesdienst, 9. November
19.00 Uhr in der Kirche Affoltern,  
gemeinsam mit der Kirchgemeinde  
Heimiswil

Missionsbasar, 13. November 
11.00 bis 16.00 Uhr im Gemeinde-
zentrum Affoltern

Mittagessen ab 11.00 Uhr

Seniorennachmittag, 15. November
13.30 bis zirka 16.30 Uhr in der 
Schaukäserei Affoltern

Wenn der Berner Pfarrer und Schrift-
steller Alex Kurz seine eigenen Kurz-
Geschichten in gemächlichem Bern-
deutsch vorliest, entsteht eine zauber-
hafte Stimmung. Die Welt dreht einen 
Tick langsamer, der Himmel rückt ein 
Stückchen näher, Bilder steigen auf, 
Erinnerungen. Denn die Texte handeln 
von Erfahrungen, wie wir alle sie ken-
nen: von kleinen Überraschungen des 
Alltags, von Herausforderungen und 
dem Mut, ihnen zu begegnen, von Le-
bensaufgaben und Menschen, die sich 
ihnen stellen.

KInderMOrgen, 16. November

9.00 bis 11.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Affoltern

Für alle Kinder ab 4 Jahren bis 6. Klasse 
Action, Geschichte, Rätsel, Basteln, 
Spielen, Singen und Znüni

Leitung  
Rahel Hirschi und Silvana Brun


